
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Deutschen Meisterschaften im Trampolinturnen in Hannover 
 

Gold und zweimal Silber für den MTV 1877 Bad Kreuznach bei den Finals 2026 
 

HANNOVER –  Mit einer Gold- und zwei Silbermedaillen kehrte der MTV 1877 Bad Kreuznach 
von den Deutschen Meisterschaften im Einzel, am 23.07.2026, im Trampolinturnen zurück. Bei 
den Finals 2026 in Hannover präsentierten sich die Athletinnen und Athleten des 
Bundesstützpunktes Bad Kreuznach auf nationaler Bühne einmal mehr als Medaillengaranten. 
Für den MTV 1877 Bad Kreuznach gingen Greta Steinbrenner, Mirja Henning, Aileen Rösler, 
Aurelia Eislöffel und Fabian Vogel an den Start. Komplettiert wurde das Team durch die 
Trainingspartnerin Luisa Braaf. 
In der ZAG-Arena fanden von Donnerstag, den 23. Juli bis Sonntag, den 30. Juli die 
Wettkämpfe des Deutschen Turner-Bundes in den Sportarten Gerätturnen, Rhythmische 
Sportgymnastik und Trampolinturnen statt. Das Multisportevent bot den Sportlerinnen und 
Sportlern eine beeindruckende Kulisse und sorgte für eine ganz besondere Atmosphäre. 
Die außergewöhnliche Bühne der Finals war bei einigen Athletinnen zunächst deutlich zu 
spüren. Luisa Braaf konnte ihre Übungen leider nicht vollständig absolvieren. Auch Greta 
Steinbrenner blieb etwas hinter ihren Trainingsleistungen zurück. Mirja Henning zeigte großen 
Kampfgeist und brachte in einer Übung alle zehn Übungsteile ins Ziel. Für den Einzug in das 
Finale der besten acht Turnerinnen reichte es jedoch nicht. 
 

                              

                 Aurelia Eislöffel                                                             Aileen Rösler 
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Auch Aurelia Eislöffel und Aileen Rösler mussten zunächst mit der Nervosität kämpfen. Aurelia 
brach ihre erste Kür ab, nachdem sie dem Rand des Sprungtuches zu nahegekommen war. In 
der zweiten Vorkampfübung musste sie die Übung auf der Sicherheitsmatte beenden.  
Aileen Rösler begann ihren Wettkampf dagegen sehr stark, nutzte jedoch die gesamte 
Sprungtuchfläche aus und erhielt dafür entsprechende Punktabzüge. Trotz der kleinen Fehler 
qualifizierten sich beide Turnerinnen souverän für das Finale. 
Dort zeigten die beiden MTV-Athletinnen eindrucksvoll ihre Klasse. Aurelia Eislöffel 
präsentierte die beste Übung ihrer bisherigen Karriere, stellte mit einem neuen persönlichen 
Punkterekord eine Bestleistung auf und sicherte sich damit verdient den Deutschen 
Meistertitel 2026.  
Die Titelverteidigerin der Finals 2025, Aileen Rösler, überzeugte ebenfalls mit einer starken 
Finalkür. Mit kleinen Unsicherheiten gewann sie die Silbermedaille. Bronze ging an die 
zweitjüngste Teilnehmerin des Feldes, Emely Schmal vom TSVE Bielefeld. 
 

 
 

Siegerehrung bei den DM 2026 (v.l.) Aileen Rösler (DM-Silber),  
Aurelia Eislöffel (DM-Gold) beide vom MTV 1877 Bad Kreuznach  

und Emely Schmal (DM-Bronze) vom TSVE Bielefeld. 
 
Bei den Männern vertrat Fabian Vogel die Farben des MTV 1877 Bad Kreuznach. Mit einer 
souveränen ersten Übung qualifizierte sich der Olympiateilnehmer von Paris 2024 frühzeitig 
für das Finale. In seiner zweiten Kür erhöhte Vogel den Schwierigkeitsgrad und zeigte 
zusätzlich einen Dreifachsalto mit eineinhalb Schrauben. Die starke Konkurrenz schob ihn 
damit zunächst auf den vierten Rang. 
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   Fabian Vogel  (MTV Bad Kreuznach)          (v.l.) Fabian Vogel (MTV), Adrian Thomsen                        
                                                                        (TG Münster) u. Jannis Braun (MTV Stuttgart). 
 

Im Finale spielte Fabian Vogel dann seine ganze Erfahrung und Nervenstärke aus. Mit einer 
nahezu fehlerfreien Übung setzte er die Konkurrenz unter Druck. Mehrere Mitfavoriten konnten 
diesem Druck nicht standhalten und mussten Fehler hinnehmen. 
Lediglich Adrian Thomsen (TG Münster) gelang es, Vogel noch zu übertreffen. Mit dem 
Gewinn der Silbermedaille feierte der Bad Kreuznacher dennoch einen weiteren großen 
Erfolg. Bronze ging an Jannis Braun (MTV Stuttgart). 
 

 
 

MTV-Cheftrainer Steffen Eislöffel freute sich über die Erfolge seiner Schützlinge 
(l.) Aileen Rösler und (r.) Aurelia Eislöffel. 

 

Mit einem Deutschen Meistertitel, zwei Vizemeistertiteln und weiteren starken Leistungen 
blickt der MTV 1877 Bad Kreuznach auf äußerst erfolgreiche Deutsche Meisterschaften bei 
den Finals 2026 in Hannover zurück und unterstreicht einmal mehr seine Stellung als einer der 
erfolgreichsten Trampolinstandorte Deutschlands. 
 

Ressort für Öffentlichkeitsarbeit  im Turngau Nahetal 1970 e.V. 
Bericht von Ingrid Eislöffel            und Bilder von Thomas Rösler         - Beide vom MTV 1877 Bad Kreuznach. 
 


